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Pressemitteilung 

Fünfzehn Schulen nominiert für den Deutschen Schulpreis 2010 
 
Stuttgart, 12. März 2010 – Nach einem mehrstufigen Auswahlverfahren hat 
eine unabhängige Jury jetzt fünfzehn Schulen für den Deutschen Schulpreis 
2010 nominiert. Aus insgesamt 162 Bewerbungen wurden zunächst fünfzig, 
dann zwanzig Schulen ausgewählt, die im Januar und Februar von Juryteams 
besucht und geprüft wurden. Sprecher der Jury ist Professor Peter Fauser 
vom Institut für Erziehungswissenschaften der Universität Jena. Die für den 
mit insgesamt 230 000 Euro dotierten Preis nominierten Schulen reisen mit 
einer Delegation aus Schülern und Lehrern zur Preisverleihung nach Berlin. 
Am 9. Juni 2010 ehrt Bundeskanzlerin Angela Merkel die Preisträger in der 
Sankt-Elisabeth-Kirche. 
 
Seit 2006 schreiben die Robert Bosch Stiftung und die Heidehof Stiftung den 
Deutschen Schulpreis aus. Medienpartner sind der stern und die ARD. Der 
Deutsche Schulpreis ist der größte und mit insgesamt 230 000 Euro der 
höchstdotierte Schulwettbewerb in Deutschland. 
 
Grundlage des Deutschen Schulpreises ist ein umfassendes Bildungsver-
ständnis. Dabei orientiert sich die Jury an sechs Qualitätsbereichen: Leistung, 
Umgang mit Vielfalt, Unterrichtsqualität, Verantwortung, Schulleben und 
Schule als lernende Institution. Um die Innovationskraft der Preisträger für die 
Schulentwicklung in Deutschland zu nutzen, gehören die ausgezeichneten 
Schulen für drei Jahre der Akademie des Deutschen Schulpreises an. 
 
Insgesamt werden sieben Schulen ausgezeichnet: Der Hauptpreis ist mit  
100 000 Euro ausgestattet; vier weitere Preise sind mit je 25 000 Euro dotiert. 
Außerdem werden zwei Sonderpreise in Höhe von je 15 000 Euro vergeben: 
Der „Preis der Jury“ würdigt eine Schule, die unter ungewöhnlichen, oft un-
günstigen Bedingungen Hervorragendes leistet. Der „Preis der Akademie“ 
ehrt eine Schule, die auf einem besonderen Gebiet mit ihrer eigenen „päda-
gogischen Erfindung“ Außergewöhnliches vollbringt. 
 
www.deutscher-schulpreis.de 
 
Anlage: Liste der nominierten Schulen 
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Der Deutsche Schulpreis 2010 – Die Nominierten 
(sortiert nach Bundesland) 
 
Waldhofschule - Eine Schule für alle, Integrative Grundschule 
Templin, Brandenburg 
 

Evangelisches Firstwald-Gymnasium 
Mössingen, Baden-Württemberg 
 

Realschule am Europakanal 
Erlangen, Bayern 
 

Egbert-Gymnasium der Benediktiner Münsterschwarzach 

Schwarzach, Bayern 
 

Hauptschule Wiesentfelser Str. 53 
München, Bayern 
 

Sophie-Scholl-Schule, priv. Förderzentrum und Schule für Kranke 
Bad Hindelang, Bayern 
 

Schule „Am Park“ 
Behrenhoff, Mecklenburg-Vorpommern 
 

Erich Kästner-Realschule 
Gladbeck, Nordrhein-Westfalen 
 

Albert-Schweitzer-Gymnasium 
Marl, Nordrhein-Westfalen 
 

Grundschule im Dorf 
Herdecke, Nordrhein-Westfalen 
 

Oberstufen-Kolleg des Landes Nordrhein-Westfalen 
Bielefeld, Nordrhein-Westfalen 
 

Gesamtschule Kaiserplatz 
Krefeld, Nordrhein-Westfalen 
 

Grundschule Süd 
Landau, Rheinland-Pfalz 
 

Grundschule am Ordensgut 
Saarbrücken, Saarland 
 

Gymnasium 
Neuhaus, Thüringen 


